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Sprechstunden und Amtsblatt in den Osterferien 
In der Karwoche wird eine Amtsblatt-Doppelausgabe Nr. 16/17/2025 erstellt.  
Anzeigenschluss Donnerstag, 17. April 2025, 9 Uhr. 
Am Dienstag, 22. April findet keine Sprechstunde statt. 
Bitte beachten Sie, dass in der Woche nach Ostern keine Personalausweise und Reisepässe beantragt  
werden können. Wer dringend Ausweispapiere benötigt, bitte noch vor Ostern beantragen. Ab dem 1. Mai 
2025 dürfen ausschließlich digitale, biometrische Lichtbilder bei der Antragsstellung verwendet werden. 

 

 

Nachruf 
 

Wir trauern um unsere langjährige Chorleiterin 
 

Hannerose Lamparski 
 

Während ihrer über 45-jährigen Chorleitertätigkeit hat sie mit viel Herzblut und 
persönlichem Einsatz unseren Kirchenchor geprägt und geformt.  

Wir bedanken uns für ihr außerordentliches Engagement und für die gemeinsa-
men Jahre, die wir mit ihr verbringen durften.  

 
Die Sängerinnen und Sänger werden sie stets in dankbarer Erinnerung behalten. 

Ihren Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme. 
 
 
 
Katholischer Kirchenchor Grundsheim  

Wir können manches nicht begreifen und verstehn, 
das Leben ist vergänglich, 
doch die Spuren ihres Lebens, 
ihrer Hände Werk und die Zeit mit ihr 
wird stets in uns lebendig sein. 
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Standesamtliche Mitteilungen Monat März 
 
Herzliche Anteilnahme 
Am 17. März 2025 ist Frau Hannerose Lamparski, Grundsheim 
im Alter von 78 Jahren verstorben. 
 
 
 

Alteisensammlung Grundsheim 
 
Am Samstag, 12. April 2025 wird durch die Freiwillige Feuerwehr Grundsheim eine Alteisensammlung durch-
geführt. Alteisen kann von 09:00 – 12:00 Uhr am Feuerwehrhaus angeliefert werden.  
Zusätzlich wird Alteisen durch die Feuerwehr eingesammelt.  
Dazu sollte das Alteisen bis 09:00 Uhr am Straßenrand bereitgestellt werden. 
 
Informationen zur Alteisensammlung:  
Thomas Missel Tel.: 0173-3176113 oder Armin Buck Tel.: 0152-32737392 
Freiwillige Feuerwehr Grundsheim 
 
 

 

Tel. 07393 / 598-235 oder  
pfleghar@munderkingen.de 
 

 

 
 

Notrufnummern im Rettungsdienstbereich 
Ulm / Alb-Donau-Kreis 
NOTRUF  
Polizei    110 
Feuerwehr/Rettungsdienst 112 
Medizinische Notfälle  112 
Kreiskrankenhaus Ehingen  07391 5860 
Ausschl. Krankentransport  0731 / 19222 
Gas-Störungsstelle  0800 0 82 45 05 
EnBW Hotline, Strom-Störungen 0800 3 62 94 77 
 

 
 

an Wochenenden und Feiertagen  
unter der einheitlichen Rufnummer 

116 117 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen 
An Samstagen, Sonntagen, Feiertagen (auch 
24./31.12.) 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Die Notfallpraxis steht allen Bürgern in der Region zur Verfü-
gung. Für die Sprechstunde benötigen Sie keinen Termin. 
 

 
 
 
 

Der taggenaue Apotheken-Notdienst für Grundsheim ist 
abrufbar über - Telefon unter 0800 0022833 (kostenfrei 
aus dem Festnetz) oder über das Handy unter 22833 
(max. 69 ct/min)  
www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html 
 
Freitag, 11.04.25 
Karls-Apotheke Blaubeuren, Karlstr. 58, Blaubeuren 
Samstag, 12.04.25 
Alpha-Apotheke Ehingen, Spitalstr. 29, Ehingen 

Sonntag, 13.04.25 
Stadt-Apotheke Biberach, Marktplatz 47, Biberach 
Montag, 14.04.25 
Apotheke am Bronner Berg, Leibnizstr. 5, Laupheim 
Dienstag, 15.04.25 
Schloß-Apotheke Erbach, Ehinger Str. 28, Erbach 
Mittwoch, 16.04.25 
Apotheke Waniek Ummendorf, Riedweg 2, Ummendorf 
Donnerstag, 17.04.25 
Neue Apotheke Laupheim, Mittelstr. 46, Laupheim 
Freitag, 18.04.25 
Rats-Apotheke Laupheim, Marktplatz 3, Laupheim 
 

 
 
 

Zu erfragen unter der Telefonnummer  
0761/120 120 00 oder 01801-116 116 
 

Zu erfragen unter der Telefonnummer 
07393/ 3 8 8 2 

 

 

Telefon 0800 / 0 586 586 
Ihr Anruf ist gebührenfrei 

 

 

Frau Esther Blaum (Mo. – Fr.) 
Tel: 0731/185-4505 
E-Mail: esther.blaum@alb-donau-kreis.de 

 
Tel.: 07391 – 703147 
E-Mail: team@ibb.alb-donau-kreis.de  
Homepage: www.ibb.alb-donau-kreis.de 

 
 

Zum Nachdenken  
  Es wäre eine Freude zu leben, wenn jeder nur die Hälfte von dem täte,  
  was er von anderen verlangt.     Valerie von Marten 

 

Verbandsstandesamt Munderkingen 

Notruf - Rettungsdienst   

Ärztlicher Notdienst 

Apotheken-Notdienst 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

Wochenenddienst Sozialstation 

Raum Munderkingen 

Ambulanter Pflegeservice 
Der Krankenhaus GmbH Alb-Donau-Kreis 

Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis, 
Sternplatz 5, 89584 Ehingen 
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Maibauminitiative Grundsheim 2025 
 
Liebe Grundsheimerinnen und Grundsheimer, 
auch in diesem Jahr hoffen wir wieder auf Eure Unterstützung beim Herrichten der Girlanden und Kränze für 
den Maibaum. 
Es werden freiwillige Helferinnen und Helfer zum „Kranzen“, Bändel schneiden und schmücken des Mai-
baums gesucht. 
Geplant ist ein Termin, an dem alles für den diesjährigen Maibaum vorbereitet wird. 

Dieser findet am Samstag, 26. April um 13:00 Uhr am Feuerwehrhaus statt. 
Bitte bringt eine eigene Gartenschere, eine Haushaltsschere und Handschuhe mit. 
Im Anschluss an den Arbeitseinsatz lädt die Gemeinde alle fleißigen Helferinnen und Helfer zu einem gemüt-
lichen Beisammensein ein. Für ausreichend Getränke ist gesorgt.  
Wir hoffen auf zahlreiche Unterstützung durch unsere Dorfgemeinschaft, damit auch 2025 ein schöner Mai-
baum in der Ortsmitte steht. 
Bei Fragen könnt Ihr euch an alle Mitglieder der Feuerwehr oder an die Gemeindeverwaltung wenden. 
Gemeindeverwaltung und Freiwillige Feuerwehr Grundsheim 

 
Bild 2024 „Maibauminitiative“ 

 

T E R M I N E 
 

Einladung zum diesjährigen Seniorennachmittag  
am Sonntag, den 13. April 2025 in der Mehrzweckhalle in Oberstadion 

 
Auch in diesem Jahr laden der DRK-Ortsverein Oberstadion und die Gemeinden zum beliebten Senioren-
nachmittag am Palmsonntag, den 13. April 2025 ab 14.00 Uhr, in die Mehrzweckhalle recht herzlich ein. 
Wir würden uns freuen, wenn wir recht viele Seniorinnen und Senioren ab 70 Jahren mit Partner aus den 
Gemeinden Grundsheim, Oberstadion und Unterstadion zu diesem traditionellen Nachmittag willkommen 
heißen könnten. Wer keine Fahrgelegenheit hat, melde sich bitte bei Vroni Fiderer, Tel. 07357/1821. 
Ihr DRK-Team 
 
 
DRK ruft zur Blutspende rund um die Osterfeiertage auf: Jede Spende zählt!  
AKTION: Im Zeitraum vom 17. April bis einschließlich 2. Mai erhalten Spendende im Rahmen der mobilen 
Blutspendetermine eine exklusive Glasflasche im DRK-Design. Worauf warten? Eine Blutspende kann bis zu 
drei Menschen helfen.  
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei 
unter 0800 11 949 11. Bildmaterialien zwecks Veröffentlichung stehen unter  
www.blutspende.de/presse/mediathek zur Verfügung. 
 
NÄCHSTER TERMIN in 89613 OBERSTADION 
Dienstag, dem 22.04.2025 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
Mehrzweckhalle, Eicher 4 
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine 
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Selbstbehauptungskurse  
an der Christoph-von-Schmid-Schule Oberstadion 

 
Lotta, Schülerin aus der Klasse 3a, erzählt: 
„Heute ist kein normaler Schultag. Heute bekommen wir Besuch von Jürgen Rampf, der mit uns Selbstbe-
hauptung und Selbstverteidigung machen wird. Cool, dann lernen wir wahrscheinlich Karate und wie man 
richtig kämpft! Herr Rampf ist Polizeibeamter und Ausbilder im Bereich Einsatztraining. Er ist Instructor und 
macht mit Kindern hauptsächlich Selbstbehauptung, Gewaltprävention und Konfliktlösung. Also doch kein Ka-
rate! 
Herr Rampf sagt uns, dass es eigentlich viel wichtiger ist zu lernen, wie man miteinander gut umgeht, und 
dass Streit was ganz Normales ist. Allerdings ist es wichtig, richtig zu streiten. Drei Grundsätze merken wir 
uns: „Wir gehen wertvoll miteinander um.“ „Wenn wir etwas falsch gemacht haben, entschuldigen wir 
uns.“ „Wenn ich nicht mehr weiter weiß, hole ich Hilfe bei einem Erwachsenen.“ 
Cool - streiten ist also ganz normal, nur muss man es richtig machen. 
Aber wenn es dann doch mal zu einer schwierigen Situation kommt, helfen mir die vier „Tiere“, mit deren Hilfe 
ich mich in blöden Situationen richtig verhalten kann. 
Wenn mich jemand nervt, bleibe ich gelassen und standhaft wie ein Elefant. Wenn mir jemand zu nahe kommt 
oder mir auf die Pelle rückt, halte ich Abstand wie eine Ziege mit den Hörnern und sage laut „STOP!“  
Wenn es gefährlich wird oder ich Angst bekomme, brülle ich wie ein Löwe und stelle mich stark und selbstbe-
wusst hin. Am coolsten finden wir den Hasen: Er ist klug, schnell und rennt los, um Hilfe zu holen! Das können 
wir natürlich super! 
Die Tiere und unsere Grundsätze üben wir immer wieder ein und dürfen in der Turnhalle brüllen, meckern und 
rennen. Man muss also gar kein Karate können, um sich in schwierigen Situationen richtig zu verhalten. Das 
macht echt Mut! Und zum Abschluss dürfen wir dann doch noch ein wenig Karatetiger spielen und unsere 
körperlichen Fähigkeiten testen und mal so richtig auf die Pratzen hauen. Das ist mega! 
Wir merken uns: Wir gehen alle wertvoll miteinander um und streiten auch ab und zu - aber RICHTIG!“ 
Wir haben wichtige Dinge gelernt, aber hatten auch mächtig viel Spaß- immer wieder durften wir uns auspo-
wern mit richtig guten Bewegungsspielen! 
 

 

 

 

 

 

 

Der Förderverein der Christoph-von-Schmid-Schule hat dieses tolle Projekt den Kindern aus den Klassen 3 
und 4 ermöglicht. Ziel war es, dass die Kinder Grenzen setzen können, dass das Selbstbewusstsein und der 
Zusammenhalt in der Klasse gefördert wird und dass Konflikte gewaltfrei gelöst werden können. Neben der 
Selbstbehauptung wurde auch auf die Selbstwahrnehmung, den Selbstwert und die Gewaltprävention einge-
gangen.  
Die Kinder und die Lehrer bedanken sich herzlich beim Förderverein und bei Herrn Jürgen Rampf für diese 
gewinnbringende Schulung! 
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EnBW-Aktion:  

Neue Trikots für gemeinnützige Vereine 
Das Energieunternehmen unterstützt die lokale Vereinswelt und stellt moderne Outfits zur Verfügung 
– Bewerbungsportal jetzt geöffnet 
Karlsruhe. „Wir sind ein Team“ – ob es die örtliche Tischtennismannschaft in einem Turnier ist oder ein Chor 
im nächsten Jahreskonzert: Alle Vereine sind stolz, wenn sie ihre Zusammengehörigkeit mit einem einheitli-
chen und modernen Look zeigen können. Mit einer aktuellen Aktion der EnBW Energie Baden-Württemberg 
AG rücken die neuen Trikots oder Polo-Shirts jetzt in greifbare Nähe. Bis Ende Juni können sich eingetra-
gene gemeinnützige Vereine bundesweit online bewerben – 1.000 davon bekommen den Zuschlag. 
„Mit unserem Angebot wollen wir den Teamgeist stärken und damit zugleich die wichtige Arbeit der Vereine 
in den Kommunen unterstützen“, erklärt Projektleiter Noah Gwosdek von der EnBW: „Gerade in der heutigen 
Zeit ist die Kraft, die von gemeinnützigen Organisationen für den gesellschaftlichen Zusammenhalt ausgeht, 
von enormer Bedeutung.” Projektleiterin Angiolina Greising ergänzt: „Bei der Bewerbung können die Vereine 
ihren Look über einen Online-Konfigurator auswählen – nach dem Motto ‚Dein Verein. Euer Look. Unsere 
Energie.‘ Uns ist es wichtig, ein breites Portfolio an Farben und Produkten anzubieten, damit sich die teilneh-
menden Vereine wiederfinden. Ein EnBW-Logo dokumentiert unsere Unterstützung.“  
Die Trikots und Shirts werden von JAKO produziert. „Als Familienunternehmen ist es uns bei JAKO ein gro-
ßes Anliegen, Verantwortung für Mensch und Umwelt zu übernehmen. Deshalb legen wir großen Wert auf 
nachhaltige Materialien – die Trikots und Polos dieser Aktion bestehen aus recyceltem Polyester oder Bio-
Baumwolle“, beschreibt Tobias Röschl, Vorstand Marketing & Vertrieb bei JAKO. „Es freut uns sehr, gemein-
sam mit EnBW ein Projekt zu unterstützen, das nicht nur den Teamgedanken und das Vereinsleben stärkt, 
sondern auch ein Zeichen für mehr Nachhaltigkeit im Sport setzt.“ 
Abwicklung und Versand der Trikotsätze erfolgen über 11teamsports. „Als führender Teamsporthändler in 
Europa sind wir stolz darauf, diese Aktion gemeinsam mit EnBW und JAKO abwickeln zu dürfen. Wir stehen 
voll und ganz hinter der Botschaft von EnBW, den Teamgeist zu stärken und die wertvolle Arbeit der Vereine 
in den Gemeinden zu unterstützen. Besonders freuen wir uns, dass die Textilien von JAKO einen Nachhal-
tigkeitsfokus verfolgen, ein Thema, welches auch bei uns eine hohe Relevanz hat“, so Patrick Zilligen, Mana-
ger B2B bei 11teamsports. 
Bewerbungsprozess 
Das Bewerbungsverfahren für das Trikotprogramm ist ab sofort bis zum 30. Juni 2025 geöffnet. Eine Jury 
aus EnBW-Mitarbeitenden wird die Bewerbungen bewerten und dabei Kriterien wie Gemeinnützigkeit, Nach-
haltigkeit und Diversität zugrunde legen. Die ausgewählten Vereine werden zeitnah nach Bewerbungsein-
gang von der EnBW über ihren Gewinn benachrichtigt. 
Weitere Informationen und das Bewerbungsformular sind hier verfügbar: enbw.com/trikots 
Über die EnBW 
Mit rund 30.000 Mitarbeiter*innen ist die EnBW eines der größten Energieunternehmen in Deutschland und 
Europa. Sie versorgt rund 5,5 Millionen Kund*innen mit Energie und ist auf allen Wertschöpfungsstufen von 
der Erzeugung über den Handel bis hin zum Netzbetrieb und Vertrieb von Strom, Wärme und Gas aktiv. Im 
Zuge der Neuausrichtung vom klassischen Energieversorger zum nachhaltigen Infrastrukturunternehmen 
sind der Ausbau der erneuerbaren Energien sowie der Verteil- und Transportnetze für Strom, Gas und Was-
serstoff Eckpfeiler der EnBW-Wachstumsstrategie und Schwerpunkt der Investitionen. 
Bis 2030 plant die EnBW über 40 Milliarden Euro brutto zu investieren, rund 90 Prozent davon in Deutsch-
land. Bis dahin soll rund 80 Prozent des EnBW-Erzeugungsportfolios aus erneuerbaren Energien bestehen, 
bereits bis Ende 2028 wird der Ausstieg aus der Kohle angestrebt. Dies sind zentrale Meilensteine auf dem 
Weg zur Klimaneutralität des Unternehmens im Jahr 2035. www.enbw.com 
 

Kontakt  
EnBW Energie Baden-Württemberg AG 
Unternehmenskommunikation 
E-Mail: presse@enbw.com 
Telefon: +49 721 63255550 
Website: www.enbw.com    
 

JAKO 
Selina Fries 
Head of Corporate Communication |  
Team Lead Brand Marketing 
E-Mail: selina.fries@jako.com 
Telefon: +49 7938 9063445 
 

11teamsports     Bildunterschrift: Neue Trikots für gemeinnützige Vereine (Quelle: EnBW/tema) 

Emir Corhodzic 
Group Corporate Communications 
E-Mail: emir.corhodzic@11teamsports.com 
Telefon: +49 15115513394  
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Mitteilungen des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis 
 
Ausgedruckt war gestern:  

Passbilder in der Ausländerbehörde ab 1. Mai 2025 nur noch digital 
 
Zum 1. Mai 2025 treten in Deutschland neue gesetzliche Regelungen für Passfotos in Kraft. Ab diesem Da-
tum dürfen Pass-, Ausweis- und Ausländerbehörden für die Beantragung von Identitätsdokumenten, wie zum 
Beispiel Aufenthaltstitel, nur noch digitale Lichtbilder entgegennehmen. Darauf weist die Ausländerbehörde 
des Alb-Donau-Kreises hin. 
Mit dieser Neuregelung verfolgt der Gesetzgeber das Ziel, die Sicherheit und Qualität biometrischer Fotos zu 
verbessern und Manipulationen, etwa durch sogenanntes „Morphing“, zu verhindern. Beim Morphing werden 
mehrere Gesichtsbilder digital zu einem Bild verschmolzen, das die Merkmale mehrerer Personen gleichzei-
tig zeigt – eine Methode, die insbesondere in Sicherheitsfragen problematisch ist. 
 
So funktioniert das neue Verfahren 
Künftig übermitteln Fotostudios Passbilder über eine gesicherte Cloud-Plattform direkt an die zuständigen 
Behörden. Bürgerinnen und Bürger erhalten vom Fotografen einen individuellen Code, mit dem das Lichtbild 
von der Behörde digital abgerufen werden kann. 
Ein großer Vorteil: Die Bilder müssen nicht mehr ausgedruckt und anschließend eingescannt werden – das 
Foto gelangt medienbruchfrei und ohne Qualitätsverluste in die jeweilige Anwendung. 
Zusätzliche Services in der Ausländerbehörde geplant 
Darüber hinaus wird es zukünftig möglich sein, Passbilder direkt bei der Antragstellung in der Ausländerbe-
hörde des Alb-Donau-Kreises erstellen zu lassen – sowohl am Hauptstandort in Ulm als auch in der Außen-
stelle in Ehingen. Die Aufnahmegeräte der Bundesdruckerei GmbH erfassen nicht nur das Lichtbild, sondern 
gleichzeitig auch die erforderlichen Fingerabdrücke und Unterschriften. 
 
Wann dieser neue Service vor Ort verfügbar ist, steht noch nicht abschließend fest. Die Bundesdruckerei 
geht davon aus, dass sich der bundesweite Rollout der Geräte bis in den Sommer 2025 hinziehen wird. Die 
Gebühr für das digitale Foto in der Behörde beträgt 6,00 Euro und wird zusätzlich zur jeweiligen Grundge-
bühr des Ausweisdokuments erhoben. 
 
Hinweis: Die Neuregelung umfasst nicht die Ausstellung der Dokumente für Gestattete und Geduldete. Auch 
bei der Führerscheinstelle ist weiterhin ein biometrisches Passbild in gedruckter Form notwendig. 
 
 

Straßensanierung 
Gerhauser Straße zwischen Arnegg und B 28 wird ab 14. April gesperrt 

Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis lässt ab Montag, den 14. April 2025, den schadhaften Asphaltaufbau der 
Kreisstraße K 7387 (Gerhauser Straße) zwischen Blaustein-Arnegg und der B 28 auf einer Länge von etwa 
400 Metern erneuern, um die Entwässerung der Straße wiederherzustellen. Die Bauarbeiten laufen unter 
Vollsperrung und dauern, abhängig von der Witterung, bis zum 25. April 2025.  
 
Die Umleitungsstrecken sind aufgrund der LKW-Sperrung der L 1244 getrennt ausgeschildert:  

 Für PKW: B 28 nach Blaustein – L 1244 nach Arnegg und umgekehrt 
 Für LKW: B 28 nach Gerhausen – L 241 – K 7379 – Dietingen – Arnegg und umgekehrt 
 Aufgrund des Wegfalls der Brücke beim Schotterwerk/B 28 ist ein Aussiedlerhof sowie eine Reit-

schule über einen Feldweg erreichbar, welcher direkt nach dem Bahnübergang an der K 7387 ab-
zweigt. Dafür muss an der Baustelle gewendet werden (da aufgrund der Vorgaben der Bahn rechts 
abbiegen nicht erlaubt ist) und schließlich nach links abgebogen werden. 

 
 

Zwei Vorträge in Ehingen und Ulm: 
Gärtnern auf Terrasse und Balkon – Tipps für den Anbau 

Auch auf kleinstem Raum auf dem Balkon oder der Terrasse kann man Gemüse, Kräuter, Blumen und Obst 
anbauen. Ulrike Bahmer vom Fachdienst Landwirtschaft des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis gibt bei zwei 
Terminen Tipps zum Anbau, damit man sich das ganze Jahr an einer schönen Bepflanzung erfreuen und 
auch eine leckere Ernte genießen kann.  
 
Der Vortrag findet statt am Dienstag, den 13. Mai 2025, im Bürgerhaus Oberschaffnei in Ehingen sowie am 
Dienstag, den 27. Mai 2025, im Landratsamt Alb-Donau-Kreis, Schillerstraße 30 in Ulm, jeweils von 19:00 
bis 20:30 Uhr.  
Interessierte können sich bis zwei Tage vor dem jeweiligen Termin beim Fachdienst Landwirtschaft unter 
folgenden Links anmelden:  
https://eveeno.com/318599782 (13. Mai)  
https://eveeno.com/248479619 (27. Mai) 
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Bild: Brutgänge des Buchdruckers (Käferart aus der 
Unterfamilie der Borkenkäfer) © Landratsamt A-D-Kreis 

 
Borkenkäfer im Anflug:  

Jetzt Wälder sichern – kostenfreie Schulung für Waldbesitzende 
Das Jahr 2024 zählt laut Deutschem Wetterdienst erneut zu den wärmsten seit Beginn der Wetteraufzeich-
nungen. Von diesen außergewöhnlich milden Temperaturen profitierte auch der Borkenkäfer: Er konnte sich 
schneller entwickeln und bis zu drei Generationen ausbilden. Viele Käfer und ihre Entwicklungsstadien ha-
ben erfolgreich überwintert – mit den steigenden Temperaturen beginnt nun erneut ihre Aktivitätsphase. 
 
Die Untere Forstbehörde des Alb-Donau-Kreises ruft daher alle Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer ein-
dringlich dazu auf, ihre Wälder umgehend auf Sturmschäden und liegengebliebenes Schadholz aus dem 
Vorjahr zu kontrollieren. Gerade solches Material bietet dem Borkenkäfer optimale Bedingungen zur Eiab-
lage und Fortpflanzung. 
„Ein einziger übersehener Brutbaum kann im Lauf des Sommers bis zu 8.000 weitere Bäume schädigen“, 
warnt Dr. Jan Duvenhorst, Leiter der Unteren Forstbehörde. „Es ist von größter Bedeutung, dass Waldbesit-
zerinnen und -besitzer jetzt aktiv werden und potenzielle Brutstätten konsequent aus dem Wald entfernen. 
Nur durch gemeinsames und entschlossenes Handeln können wir die Ausbreitung des Borkenkäfers ein-
dämmen und unsere ohnehin durch den Klimawandel geschwächten Wälder wirksam schützen.“ 
Kostenfreie Schulung zur Borkenkäfer-Prävention 
Um Waldbesitzende gezielt zu unterstützen, bietet die Untere Forstbehörde eine kostenfreie Schulung an. 
Die Teilnehmenden lernen, wie man Borkenkäferbefall frühzeitig erkennt, welche vorbeugenden Maßnah-
men möglich sind und welche Schritte im Ernstfall eingeleitet werden müssen. Ergänzend werden Informatio-
nen zur Wiederbewaldung geschädigter Flächen sowie zu aktuellen Förderprogrammen vermittelt. 
 
Termin: Freitag, 25. April 2025, von 15:00 bis ca. 17:00 Uhr 
Ort: Revier Altheim (Alb), Treffpunkt: Parkplatz des FC Neenstetten (Ortsausgang Richtung Holzkirch) 
 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer sollten an festes Schuhwerk und witterungsgerechte Kleidung denken.  
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Länger selbstbestimmt wohnen:  
Kostenlose Wohnberatung im Alb-Donau-Kreis – Engagierte Wohnberater gesucht 
Die meisten Menschen wünschen sich, auch im Alter möglichst lange in den eigenen vier Wänden leben zu 
können. Genau hier setzt das gemeinsame Projekt „Kostenlose Wohnberatung im Alb-Donau-Kreis“ an – 
eine Kooperation des Landratsamts Alb-Donau-Kreis und des VdK-Kreisverbands Ulm. Das Ziel: Bürgerin-
nen und Bürger individuell und kostenlos zu beraten, wie ihre Wohnung oder ihr Haus barriereärmer und al-
tersgerechter gestaltet werden kann. Eine qualifizierte Wohnberatung findet dabei direkt vor Ort statt: Die 
Wohnberaterinnen und -berater analysieren die Wohnsituation, erfassen mögliche Hindernisse und erarbei-
ten konkrete Empfehlungen für Umbaumaßnahmen – abgestimmt auf die persönliche Lebenssituation. Be-
sonders hervorzuheben: Das Angebot steht auch Personen offen, die keine Mitglieder des VdK sind. 
 
Großer Bedarf – neue Ehrenamtliche gesucht 
Der demografische Wandel zeigt klar: Der Bedarf an Wohnumfeldanpassungen steigt. Damit wächst auch 
der Bedarf an engagierten Wohnberaterinnen und -beratern. Gesucht werden Menschen mit handwerkli-
chem oder architektonischem Hintergrund sowie Personen aus sozialen oder pflegerischen Berufen – aktiv 
oder im Ruhestand. 
Die künftigen Wohnberater erhalten eine fundierte Ausbildung, größtenteils im Online-Format. Die Kosten 
hierfür übernimmt der VdK. Für ihren ehrenamtlichen Einsatz erhalten die Beraterinnen und Berater eine an-
gemessene Aufwandsentschädigung. Wie oft und in welchem Umfang sie tätig werden möchten, entschei-
den sie selbst. 
Wer Interesse an einer sinnstiftenden Tätigkeit mit direktem Nutzen für andere Menschen hat, kann sich ab 
sofort melden. 
Ansprechpartner: 
Hans Kloos 
Telefon: 07346 2324 
E-Mail: H@nsKloos.de 
 
 
Europäische Förderung bei uns vor Ort schafft Strukturen von den Menschen für die Menschen  

LEADER lädt anlässlich der Europawochen nach Scheer ein 
 
Damit die Lebensqualität und die Wirtschaftskraft auf dem Land immer wieder neu gestärkt werden können, 
gibt es in ganz Europa das Förderprogramm LEADER. 44 Gemeinden aus den drei Landkreisen Sigmarin-
gen, Biberach und Alb-Donau-Kreis sind Mitglied in der LEADER-Aktionsgruppe Oberschwaben – auch un-
sere Gemeinde ist dabei. In der gesamten Region wurden und werden mit Unterstützung der europäischen 
Fördermittel viele Vorhaben realisiert.  
Anlässlich der Europawochen 2025 lädt LEADER am Freitag, den 9. Mai, nachmittags nach Scheer ein. 
Dieser Tag ist der Europatag, der an die historische Schuman-Erklärung vom 9. Mai 1950 erinnert, die als 
Grundstein der heutigen Europäischen Union gilt. 
Doch wie können die Menschen vor Ort von der heutigen europäischen LEADER-Förderung und den 
europäischen Fördermitteln profitieren? Fragen Sie ab 14 Uhr am Infostand der LEADER-Aktions-
gruppe Oberschwaben die Vertreter*innen des Vorstandes, der Geschäftsstelle sowie Mitglieder des Ver-
eins. Die LEADER-Aktionsgruppe Oberschwaben ist organisiert im „Regionalentwicklungsverein Donau-
(T)Raum-Oberschwaben e.V.“ und ist damit bei uns vor Ort verwurzelt. 
Ab ca. 15 Uhr gibt es dann ein LEADER-Projekt zum persönlichen Erleben: Zwei geführte Touren star-
ten zum „Eduard MÖRIKE & Josephine“-Rundweg. Engagierte Bürger*innen der Gruppe „Begegnungs-
Räume Scheer/Heudorf“ haben diesen Rundweg mit Unterstützung von LEADER im vergangenen Jahr reali-
siert. Er ist Bestandteil der umfangreichen Feierlichkeiten rund um den 150. Todestag von Eduard Mörike 
und zugleich ein Beispiel für die vielfältige Förderung durch LEADER vor Ort. 
Zwei kostenlose Führungen auf dem „Eduard MÖRIKE & Josephine“-Rundweg werden angeboten: 
die kleine Tour im Stadtzentrum, rund 1,2 Kilometer zu gehen, ca. 1,5 Stunden mit Erläuterungen zu den 
Rundweg-Stationen und historischem Wissen zu Scheer. Die zweite Tour hat insgesamt rund 6,5 km Weg-
strecke und führt zusätzlich zu den weiter außen liegenden Stationen mit teils herrlicher Aussicht. Für die 
große Tour muss mit etwa 2,5 Stunden gerechnet werden. 
Der Start des Rundweges ist jeweils am i-Punkt in der Donaustraße 18, bei dem auch der LEADER-Info-
stand sein wird und bei dem ebenso wie bei den anderen Gastronomieangeboten in Scheer eine Erfrischung 
oder Stärkung erhältlich ist.  
Das Programm in Kürze: 

 ab 14 Uhr Infostand der LEADER-Aktionsgruppe  
 ab 15 Uhr Start zur geführten „großen“ Tour 
 ab 15:15 Uhr Start zur geführten „kleinen“ Tour 

ACHTUNG: Für die geführten Touren ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Wir bitten daher dringend um Anmel-
dung! 
Info und Anmeldung bei LEADER-Oberschwaben, Emmanuel Frank, unter www.leader-oberschwaben.de 
oder per E-Mail an leader@LRASIG.DE oder Telefon: 07571/102-5010. 
Info zum Mörike-Rundweg inklusive Wegstrecke, Höhenprofil und Audio-Beiträgen unter www.moerike-in-
scheer.de. Info zu den Ende Mai beginnenden Mörike-Feierlichkeiten unter www.moerike-tage.de. 
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Regierungspräsidium Tübingen informiert: 
 

Zustimmung für 19 Förderprojekte im Biosphärengebiet 
 

Beirat des Vereins Biosphärengebiet Schwäbische Alb e.V. gibt Projektanträgen  
mit einer Gesamtfördersumme von rund 240.000 Euro „grünes Licht“ 

 
Im Rahmen des Förderprogramms „Biosphärengebiet Schwäbische Alb“ werden nachhal-
tige Projekte finanziell unterstützt. Für die Förderrunde 2025 hat der Beirat seine Zustim-
mung für 19 Projekte gegeben. Die Fördermittel in Höhe von rund 240.000 Euro stoßen In-
vestitionen von über 480.000 Euro in der Region an.  
 
Seit 2008 können Kommunen, Vereine und Verbände, Privatpersonen oder Interessensgemeinschaften ei-
nen Antrag zur finanziellen Unterstützung einer innovativen Idee beim Förderprogramm „Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb“ stellen. Die Entscheidung, ob ein Projekt gefördert wird, trifft der Beirat des Vereins „Bio-
sphärengebiet Schwäbische Alb e. V.“. Das 32-köpfige Gremium setzt sich aus Vertreterinnen und Vertreter 
der Kommunen, Vereine und Verbände zusammen. Die Leitung der diesjährigen Beiratssitzung im Biosphä-
renzentrum Schwäbische Alb in Münsingen übernahm der Vereinsvorsitzende Landrat Dr. Ulrich Fiedler.  
 
Die zur Verfügung stehenden Mittel werden in der Förderrunde 2025 komplett abgerufen. Es gab, wie in den 
Vorjahren, wieder eine höhere Nachfrage nach Fördergeldern, sodass drei diesjährige Projekte, „Anschaf-
fung einer Obstauflesemaschine“, „Entwicklung eines Streuobstpflegemaßnahmenkatalogs mit konkreten 
und praktischen Maßnahmen“ und „Durchführung einer Wiesenmeisterschaft: Wertschätzung für Landwirt-
schaft und Naturschutz“ aus dem „Sonderprogramm zur Stärkung der biologischen Vielfalt“ des Ministeriums 
für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Württemberg finanziert werden. „Wir freuen uns, dass auch 
in diesem Jahr wieder so viele Förderanträge eingegangen sind. Dies macht deutlich, dass es im Biosphä-
rengebiet Schwäbische Alb eine Vielzahl engagierter Akteurinnen und Akteure gibt, die mit innovativen Pro-
jekten den Gedanken einer nachhaltigen Regionalentwicklung mit Leben füllen. Mein herzlicher Dank gilt 
dem Umweltministerium für die Förderung der drei zusätzlichen Projekte“, brachte es der Vereinsvorsitzende 
Dr. Fiedler auf den Punkt.  
 
Die Beiratsmitglieder trafen sich im Biosphärenzentrum Schwäbische Alb in Münsingen-Auingen, um über 
die Projektanträge aus den Handlungsfeldern „Nachhaltiger Tourismus“, „Bildung für nachhaltige Entwick-
lung“, „Nachhaltige Regionalentwicklung“, „Biodiversität und Forschung“ sowie „Öffentlichkeitsarbeit“ zu ent-
scheiden. Seit 2008 stimmte der Beirat so über Fördergelder in Höhe von 4 Millionen Euro in den genannten 
Handlungsfeldern ab. Zusammen mit den Eigenanteilen der Projekte summieren sich die Gesamtinvestitio-
nen auf über 7,4 Millionen Euro.  
 
Von der diesjährigen Förderzusage profitieren beispielsweise die Gemeinde St. Johann für die Planung ei-
nes Themenspielplatzes, die Bäuerliche Schlachtgemeinschaft im Biosphärengebiet Schwäbische Alb in 
Westerheim für ihre Öffentlichkeitsarbeit oder die Mühlengenossenschaft Römerstein e.G. für den Kauf eines 
speziellen Messgeräts zur Schnellbestimmung von Inhaltsstoffen in Getreide, Ölfrüchten und Mehl. 
 
Hintergrundinformationen: 
Das Förderprogramm „Biosphärengebiet Schwäbische Alb“ erstreckt sich auf eine 85.300 ha große Gebiets-
kulisse, bestehend aus den 29 Städten und Gemeinden im UNESCO-ausgezeichneten Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb. Jährlich stehen in der Regel 200.000 Euro Fördermittel zur Verfügung. Seit 2008 bis heute 
wurden insgesamt über 4 Millionen Euro Zuschüsse über das Programm „Biosphärengebiet Schwäbische 
Alb“ vergeben. 
Ehe die Projekte dem Beirat zur Entscheidung vorgelegt werden, prüfen die Geschäftsstelle Biosphärenge-
biet Schwäbische Alb, die Regierungspräsidien Tübingen und Stuttgart sowie die Landesanstalt für Umwelt 
Baden-Württemberg die Anträge auf ihre inhaltliche und förderrechtliche Eignung. Die Landschaftspflege-
richtlinie ist landesweit die rechtliche Grundlage für die Förderung von Naturschutzprojekten und somit auch 
Grundlage für das Förderprogramm „Biosphärengebiet Schwäbische Alb“.  
 
Der Antragsschluss für die Förderrunde 2026 ist am 15. November 2025. 
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Agentur für Arbeit Ulm informiert: 
 

Jobcenter schließen früher 
 
Die Jobcenter Ulm und Alb-Donau (mit den Standorten in Ulm und in Ehingen) schließen am Grün-
donnerstag, den 17. April bereits um 16:00 Uhr.  
Die Service-Center beider Jobcenter bleiben wie gewohnt werktags von 8 bis 18 Uhr erreichbar: Das Job-
center Alb-Donau unter 0731 40018-0, das Jobcenter Ulm unter 0731 40986-0. 
 

Neue Geschäftsführerin zum 14. April 
Am 2. April wurde Anneke Schlüter von der Trägerversammlung des Jobcenters Alb-Donau zur neuen Ge-
schäftsführerin und somit Nachfolgerin von Andrea Linder bestellt. Zum 14. April übernimmt die gebürtige 
Berlinerin dann das Ruder im Jobcenter Alb-Donau. Zuletzt war die 30-Jährige als Bereichsleiterin der Agen-
tur für Arbeit Reutlingen tätig. „Das mir entgegenbrachte Vertrauen freut mich sehr. Dafür möchte ich der 
Trägerversammlung herzlich danken. Mit viel Teamspirit können und werden wir als Jobcenter Alb-Donau 
unsere Aufgaben weiterhin verantwortungsbewusst für die Bürgerinnen und Bürger im Alb-Donau-Kreis um-
setzen“, betont Anneke Schlüter. Als ehemalige Nationalspielerin im Basketball kann die neue Geschäftsfüh-
rerin auch auf wertvolle Erfahrungen aus dem Profi-Sport zurückgreifen.  
 
„Es freut mich sehr, Anneke Schlüter als neue Geschäftsführerin des Jobcenter Alb-Donau vorstellen zu dür-
fen. Die ehemalige Bundesliga-Basketballerin hat zuletzt als Bereichsleiterin für die Arbeitsagentur Reutlin-
gen mit gutem Führungsverständnis auf sich aufmerksam gemacht. Basketball ist ihr Sport, ein Mann-
schaftssport und Jobcenter ist Teamarbeit. Aus meiner Sicht passt das sehr gut zusammen und so bin ich 
überzeugt, dass Anneke Schlüter die gute Arbeit des Jobcenters Alb-Donau erfolgreich weiterführen wird. 
Wenn man so will ein 3-Punkte-Wurf für ihr neues Team wie auch für die Arbeitsagentur und den Landkreis 
als gemeinsame Träger des Jobcenter Alb-Donau“, sagt Dr. Torsten Denkmann, Vorsitzender der Ge-
schäftsführung der Agentur für Arbeit Ulm.  
 
Heiner Scheffold, Landrat des Alb-Donau-Kreises und Vorsitzender der Trägerversammlung des Jobcenters 
Alb-Donau: „Mit Frau Schlüter haben wir eine äußerst qualifizierte und engagierte Nachfolgerin gefunden, die 
das Jobcenter Alb-Donau mit seinen Standorten in Ulm und Ehingen als Dienstleister sicherlich weiter voran-
bringen wird. Ihre bisherigen beruflichen Erfahrungen, verbunden mit der Dynamik und dem Teamgeist, den 
sie auch aus dem Leistungssport mitbringt, sind eine hervorragende Basis für diese verantwortungsvolle Auf-
gabe. Ich bin überzeugt, dass sie die anstehenden Herausforderungen mit Weitblick und Tatkraft meistern 
wird. Für ihren Start wünsche ich ihr viel Erfolg, gutes Gelingen und eine jederzeit vertrauensvolle Zusam-
menarbeit mit allen Beteiligten.“ 
 
Drei Fragen an Anneke Schlüter: 
Sie wohnen in Ulm. Wenn Sie in den Alb-Donau-Kreis zögen, wohin würden Sie gehen? „Es gibt viele Orte 
im Alb-Donau-Kreis die liebens- und lebenswert sind. Dennoch würde ich Blaubeuren wählen. Blaubeuren 
liegt zentral und ist ein idealer Ausgangspunkt für die verschiedensten Ausflugziele im schönen Alb-Donau-
Kreis.“  
Geboren sind Sie in Berlin, aufgewachsen in Hamburg und jede Region hat ihre Merkmale. Wie würden Sie 
einem Berliner den Menschen von der Schwäbischen Alb beschreiben? „Da ich im Norden aufgewachsen 
bin, würde ich den “Älbler“ zunächst als einen Menschen mit - ich nenne es mal eigenwilligen Dialekt be-
schreiben. Hat man gelernt, den Dialekt zu verstehen, so entpuppt sich ein absolut herzlicher, hilfsbereiter 
und zuverlässiger Menschenschlag.“ 
 
Sie wurden als Trainee im Management über die Agentur für Arbeit ausgebildet, haben dort berufliche Erfah-
rungen gesammelt und sind nun als Geschäftsführerin des Jobcenters Alb-Donau bestellt. Welche ihrer 
neuen Aufgaben reizt Sie am stärksten? „Es ist nicht die eine Aufgabe, die mich reizt, vielmehr das Gesamt-
paket. Doch freue ich mich wirklich sehr auf die Zusammenarbeit mit den Kolleginnen und Kollegen im Job-
center und als Geschäftsführerin werde ich dafür auch mehr Gestaltungsspielräume nutzen können als zu-
letzt. Auf der anderen Seite ist es mir wichtig, uns mit den regionalen Partnern am Arbeitsmarkt sowie mit 
den Unternehmen und Betrieben im Landkreis gut zu vernetzen und Kooperationen weiter auszubauen.“ 
 

Zusatzinformation 
Das Jobcenter Alb-Donau ist verantwortlich für die Umsetzung der Grundsi-
cherung für Arbeitsuchende (Sozialgesetzbuch II) im Alb-Donau-Kreis. Trä-
ger des gemeinsamen Jobcenters sind die Agentur für Arbeit Ulm und der 
Landkreis Alb-Donau.  
Der Vorsitz der Trägerversammlung, der jeweils drei Vertreter der Kommune 
und der Arbeitsagentur angehören, liegt bei der Kommune, die Geschäfts-
führung des Jobcenters wird durch die Agentur für Arbeit gestellt.  
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Agentur für Arbeit | eServices 
 

Kurzarbeitergeld und Arbeitsbescheinigungen online abwickeln 
Die Bundesagentur für Arbeit (BA) bietet mit ihren eServices digitale Lösungen auch für Unternehmen und 
Betriebe. Mit den neuen Verfahren KEA und BEA werden Daten zum Kurzarbeitergeld oder auch Arbeitsbe-
scheinigungen schnell und sicher online übermittelt. Die Verfahren erleichtern Unternehmen den Datenver-
kehr mit der BA, notwendige Verwaltungsprozesse können so effizienter gestalten werden. 
 
Mit KEA (Kurzarbeitergeld-Dokumente elektronisch annehmen) können Unternehmen ihre Anträge auf Kurz-
arbeitergeld sowie Abrechnungslisten sicher und volldigitalisiert an die BA übermitteln. Voraussetzung ist ein 
zertifiziertes Entgeltabrechnungsprogramm. Bevollmächtigte Dritte, wie Steuerberater oder Lohnabrech-
nungsstellen, können das Verfahren ebenfalls nutzen. Die digitale Abwicklung reduziert den Verwaltungsauf-
wand erheblich und beschleunigt die Bearbeitung. Alle Informationen zu den Vorteilen und Voraussetzungen 
für KEA gibt es unter https://www.arbeitsagentur.de/unternehmen/finanziell/kea 
 
BEA (Bescheinigungen elektronisch annehmen) vereinfacht die Übermittlung von Arbeitsbescheinigungen 
an die BA. Arbeitgeber sind gesetzlich verpflichtet, dieses digitale Verfahren zu nutzen, da eine papierba-
sierte Abgabe nicht mehr möglich ist. Durch BEA entfällt der postalische Aufwand, und Daten können sicher 
sowie effizient übertragen werden. Weitere Informationen finden sich unter: www.arbeitsagentur.de/unter-
nehmen/personalfragen/bea 
 
 

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 

 
Weltgesundheitstag am 7. April 

 
Kostenfreie Präventionsangebote für Berufstätige 

Körperliche Fitness verbessern mit RV Fit und RV Fit Kompakt 
Gesundheitliche Probleme frühzeitig erkennen und aktiv angehen, damit Gesundheitsschäden erst gar nicht 
entstehen – das ist das Ziel des Präventionsprogramms RV Fit der Deutschen Rentenversicherung (DRV). 
An der kostenfreien Maßnahme können berufstätige Versicherte teilnehmen, die seit mindestens sechs Mo-
naten sozialversicherungspflichtig arbeiten und ersten Zipperlein wie gelegentlichen Rückenschmerzen, 
leichtem Übergewicht, Stress- oder Schlafproblemen entgegenwirken möchten.  
Alle DRV-Versicherten profitieren von dem Präventionsprogramm RV Fit. Darauf weist die Deutsche Renten-
versicherung Baden-Württemberg (DRV BW) anlässlich des Weltgesundheitstages am 7. April hin.  
Mit individuellem Trainingsprogramm zum Ziel  
Das individuelle Trainingsprogramm von RV Fit möchte berufstätigen Versicherten ein ganzheitlich verbes-
sertes Lebensgefühl vermitteln, in dem Elemente zu Bewegung, Ernährung und Stressbewältigung miteinan-
der verzahnt und bequem in den Alltag der Teilnehmenden integriert werden.  
Die mehrtägige Startphase findet ambulant oder stationär in einer durch die DRV zugelassene Präventions-
einrichtung statt. Darauf folgen drei Monate berufsbegleitendes Training in der Freizeit, das erst unter Anlei-
tung in der Gruppe und später selbstständig weitergeführt wird. Nach einem halben Jahr endet das Angebot 
mit einer Auffrischungsphase, in der Tipps und Strategien für gesundheitsorientiertes Verhalten entwickelt 
werden.  
 
Keine Nachteile für Arbeitnehmer während der Präventionsmaßnahme  
Für die Start- und Auffrischungsphase sind die Teilnehmenden von der Arbeit freigestellt und erhalten ihr 
Gehalt weiter. Dazu sind Arbeitgeber gesetzlich verpflichtet. Denn auch für Unternehmen ergibt sich mit der 
Teilnahme ein großer Nutzen: Gesunde Beschäftigte haben weniger Krankheitszeiten, sind motivierter und 
bringen ihr Fachwissen länger in den Betrieb ein. Gerade in Zeiten des immer stärker werdenden Fachkräf-
temangels ist eine leistungsfähige Belegschaft eine wichtige Ressource und ein entscheidender Wettbe-
werbsvorteil. Ein ärztlicher Befundbericht ist für die Teilnahme nicht notwendig. Eine Zuzahlung ist nicht zu 
leisten, Fahrkosten für An- und Abreise werden bezuschusst.  
RV Fit Kompakt – die digitale Variante  
Die DRV bietet allen Versicherten bundesweit die Variante RV Fit Kompakt an. Im Gegensatz zu RV Fit kom-
binieren zugelassene Reha-Einrichtungen standortunabhängig das regionale Präsenzangebot mit digitalen 
Phasen. Die Betreuung erfolgt mittels App und mit therapeutischer Unterstützung. Dies ermöglicht ein flexib-
les Training – wann und wo der Teilnehmende möchte.    
 
Kostenfreies Präventionsprogramm beantragen  
Einfach anmelden unter www.rv-fit.de. Wer möchte kann vorab auch den Ü45-Onlinecheck unter www.drv-
bw.de/ueber45-onlinecheck machen oder weitere Informationen zu RV Fit und RV Fit Kompakt erhalten.  
 
Ansprechpersonen für Prävention und Reha  
Wer darüber hinaus in den persönlichen Austausch gehen möchte, findet die regionalen Ansprechpersonen 
unter www.drv-bw.de/Ansprechstelle.  



12 

 
Ab 24. April:  
Im DING-Gebiet bleiben Wanderer wieder auf dem Laufenden 
 

Abseits bekannter Wege zu Fuß von Heroldstatt nach Seißen  
mit dem Schwäbischen Alpverein 

Wandern mit Bus und Bahn heißt es auch heuer wieder im DING-Gebiet – denn die Donau-Iller-Nahver-
kehrsverbund-GmbH und der Schwäbische Albverein, Ortsgruppe Ulm/Neu-Ulm, gehen erneut gemeinsam 
auf Tour. Am 24. April startet die erste von sechs geführten DING-Wanderungen (weitere jeden Monat bis 
Oktober, ausgenommen August) zwischen 9 und 13 Kilometern Länge. Die Teilnahme ist mit gültigem DING-
Ticket kostenlos.   
Auf Schusters Rappen die schönsten Ecken der Region entdecken, die mit dem ÖPNV erreichbar sind – das 
ist das Prinzip einer gelungenen Kooperation, die seit 2011 besteht. DING und die Ortsgruppe Ulm/Neu-Ulm 
des Schwäbischen Albvereins halten Wanderer auf dem Laufenden und bieten geführte länderübergreifende 
Wandertouren für jedermann sowohl auf baden-württembergischem als auf bayerischem Gebiet.  
Der Weg ist bei diesen mit Liebe zum Detail vorbereiteten Touren ein Ziel – und er beginnt stets mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln im DING-Gebiet. So startet auch die diesjährige Premieren-Wanderung am 24. April 
von Heroldstatt nach Seißen am Ulmer Hauptbahnhof. Rund 11 Kilometer umfasst die Tour, die Trittsicher-
heit voraussetzt und abseits bekannter Wege über einen kaum begangenen Steig, eine weite Hochebene 
und durch eine moosgrüne Schlucht führt – bis zur Schlusseinkehr in Blaubeuren.  
Die Teilnahme ist mit gültigem DING-Ticket kostenlos, Anmeldung (bis zwei Tage vor der Wanderung) nötig 
unter (0151) 46395067.  
Alle DING-Wanderungen unter www.ding.eu und www.albverein-ul-nu.telebus.de.  
 

Veranstaltungen, Anzeigen und Vereinsnachrichten 
 
 

 
 

Liebe Leserinnen und Leser, 
Bücherflohmarkt 
Wer in den Ferien Nachschub an Büchern oder Spielen braucht, kann während der Öffnungszeiten des Rat-
hauses an unserem Bücherflohmarkt-Tisch im Eingangsbereich des Rathauses stöbern und diese günstig 
erwerben. Der Büchertisch steht Ihnen von Freitag, 11. April bis Samstag, 03. Mai zur Verfügung. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Öffnungszeiten der Bücherei  
Dienstag  15.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag  18.00 – 19.00 Uhr 
Freitag  15.00 – 17.00 Uhr 
Jeden 1. Samstag im Monat während der Schulzeit: 09.00 – 11.00 Uhr 
 

Tel.: Bücherei                    07357 / 9214 - 14 
Rathaus                            9214 – 0 
Fax                               9214  - 19 
E-Mail Bücherei:   buecherei@oberstadion.de 
Online-Katalog der Gemeindebücherei Oberstadion:  Oberstadion.buchabfrage.de 

 

Osterzeit in Oberstadion vom 13.04.2025 bis 04.05.2025 
Dieses Jahr können wir den 3. Ostereierweg mit tausenden von bemalten und lackierten Eiern feiern. Zum 
ersten Mal nach fünf Jahren wird die Krone des Osterbrunnens wieder feierlich eingeweiht. Die Einweihung 
findet am  
Palmsonntag, 13.04.2025 um 10:30 Uhr statt, 
die Veranstaltung ist eine besondere Einladung an die Besucher, die Osterbräuche und die künstlerische 
Tradition in Oberstadion zu erleben. 
 
Parallel dazu gibt es eine Ostereier-Ausstellung im Krippen-Museum, die eine Vielzahl von kunstvoll verzier-
ten Eiern zeigt. Die Ausstellung bietet einen einzigartigen Einblick in die Vielfalt und Kreativität der Ostereier-
kunst und ergänzt die Feierlichkeiten rund um den Ostereierweg und den Osterbrunnen. Die Veranstaltung 
lädt alle ein, die Faszination der Ostertage und der regionalen Traditionen zu genießen. 
 
Öffnungszeiten: 
Die Ostereierausstellung ist von Montag bis Freitag von 14 bis 17 Uhr und am Samstag, 
Sonn- und Feiertagen von 11 bis 17 Uhr geöffnet. 

Gemeindebücherei Oberstadion 
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Familienfreundlicher Eintritt: 
Kinder bis 10 Jahren frei, 
Kinder ab 11 Jahren/ Jugendliche / Rentner /  
Erwachsene pro Person 6,00 €. 
 
Krippenmuseum Oberstadion 
Kirchplatz 5/1 
89613 Oberstadion 
Tel. 0152/24842830 
kulturbuero@oberstadion.de 
www.krippen-museum.de 
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Frühlingsfest am 27.04.2025 
in der Lautertalhalle in Lauterach  
 
Feiern Sie mit uns das Frühlingsfest des Fasnetsvereins Lauterach! 
Unser Programm: 

 Frühschoppen mit den Braunsel Buam ab 10:00 Uhr 
 Kreativmarkt mit zahlreichen handgemachten Produkten 
 Traditionelles Mittagessen (auch zum Mitnehmen) mit Schnitzel, Rollbraten,  

Pommes, Spätzle und Salaten 
 Kaffee und Kuchen am Nachmittag 
 Jazz-Tanzgruppen ab 17:00 Uhr 
 Freibierwürfeln und Abendprogramm ab 18:00 Uhr 
 Säuleslauf mit attraktiven Gewinnen ab 19:00 Uhr 

 
Lassen Sie sich von altbekannten und neuen Ausstellern auf unserem Kreativmarkt inspirieren! Wenn Sie 
spontan einen Stand anbieten möchten, melden Sie sich bitte bei Elke Lang unter der Nummer 07375 - 777 
oder 0157 – 74139422. 
Nach dem Frühschoppen, den die Braunsel Buam musikalisch begleiten, bieten wir ein leckeres Mittagessen 
an. Am Nachmittag erwarten Sie Kaffee und Kuchen und abends Wurstsalate sowie belegte Wecken. Natür-
lich kann das Essen auch zum Mitnehmen abgeholt werden. 
 
Gleichzeitig findet ab 10:00 Uhr der Tag der offenen Tür im neuen Feuerwehrgerätehaus der Freiwilligen 
Feuerwehr Lauterach statt. 
Wir freuen uns auf ein buntes, fröhliches Fest mit vielen Highlights – kommen Sie vorbei, genießen Sie das 
Essen, stöbern Sie im Kreativmarkt und feiern Sie mit uns! 
Fasnetsverein Lauterach e.V. 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Jugendkapelle des Musikverein Lyra Unterstadion hat sich beim Jugendwertungsspiel des MV Frohsinn 
Reutlingendorf einer Fachjury gestellt und mit hervorragendem Erfolg teilgenommen. Die 40 Jungmusiker 
traten unter der Leitung von Philipp Betz erneut in der Kategorie drei mit den Stücken "La Storia" und 
"Where the River Flows" an und erspielten sich hierbei 91,2 Punkte. Auch zwei Duovorträge und ein Solovor-
trag unserer Jungmusiker*innen waren geboten. So erspielten sich Luisa Auchter und Greta Wiess unter der 
Leitung von Silvia Gottstein 83,3 Punkte mit dem Saxophon und erreichten somit einen sehr guten Erfolg.  
Lina Kortekaas und Milena Schneider erspielten mit ihrer Klarinette 76,7 und haben somit mit gutem Erfolg 
teilgenommen. Die Leitung hatte hierbei Klaus Fiderer übernommen. Mattis Gerner erspielte sich mit seinem 
Flügelhorn 92,3 Punkte und schloss das Jugendwertungsspiel somit mit hervorragendem Erfolg ab. Sein mu-
sikalischer Leiter war Marek Scheliga.  
Allen Jungmusiker*innen gratulieren wir zu ihrem Erfolg  
und hoffen natürlich, dass ihr weiterhin so fleißig übt!  
MV Lyra Unterstadion  
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Musikverein „Lyra“ Unterstadion e.V.  
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Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer der Museumsgesellschaft Ehingen, 
 
Die Museumsgesellschaft Ehingen und das Stadtarchiv Ehingen laden  
zu einer Führung rund um Briel mit Franz Romer ein  
 
am Sonntag, 13.04.2025, um 14:30 Uhr, 
Treffpunkt am Gasthaus „Grüner Baum“ in der Ortsmitte. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
Die Strecke beträgt etwa 3 km mit ca. 50 m gemäßigten Abstiegen und Anstiegen auf Schotter- und Graswe-
gen, Dauer ca. 1,5 Std. Geländegängiges Schuhwerk ist erforderlich. 
Bei Regenwetter entfällt die Führung ersatzlos. 
Museumsgesellschaft Ehingen e.V. 
 
 

 
 

 

Werde aktives Mitglied bei den Schloßberg-Hexa! 
Möchtest du ein aktiver Teil der Schloßberg-Hexa werden? Dann reiche deinen Antrag bitte bis spätestens 
12. April 2025 bei einem Mitglied des Narrenrats ein. 
Wir freuen uns auf dich! 
Dein Narrenrat der Schloßberg-Hexa 
 

Einladung zur JHV unseres Fördervereins 
Liebe Schloßberg-Hexa, 
die diesjährige JHV findet am 26.04.2025 um 18:30 Uhr im Brauereigasthof Adler in Moosbeuren statt. 
Folgende Tagesordnungspunkte werden behandelt: 

1. Jahresberichts durch den 1. Vorstand 
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Kassenbericht durch den Kassier 
4. Bericht über Kassenprüfung 
5. Entlastung des Vorstands 
6. Neuwahlen des Vorstands (teilweise) 
7. Wahl der zwei Kassenprüfer 
8. Sonstiges 

Anträge können bis zum 13.04.2025 schriftlich beim 1. Vorstand Alexander Maier eingereicht werden. 
Um pünktliches und zahlreiches Erscheinen wird gebeten. 
Die Vorstandschaft 
 

Einladung zur JHV der Schlossberg-Hexa 
Liebe Schloßberg-Hexa, 
die diesjährige JHV findet am 26.04.2025 um 19:30 Uhr im Brauereigasthof Adler in Moosbeuren statt. 
  
Folgende Tagesordnungspunkte werden behandelt: 
01. Entgegennahme des Jahresberichts durch die Zunftmeisterin 
02. Bericht der Schriftführerin 
03. Kassenbericht durch den Kassier 
04. Bericht über Kassenprüfung 
05. Bericht der einzelnen Narrenräte über ihre Tätigkeitsgebiete 
06. Entlastung des Narrenrats 
07. Neuwahlen des Narrenrats (teilweise) 
08. Wahl der zwei Kassenprüfer 
09. Ehrungen 
10. Behandlung von Anträgen der Mitglieder 
11. Sonstiges 
Anträge können bis zum 13.04.2025 schriftlich bei Zunftmeisterin Sabine Walter eingereicht werden! 
Wer einen Hexa-Becher oder einen Becher-Deckel bestellen möchte, kann dies an der Jahreshauptver-
sammlung tun. 
 
Wer kaputte Hästeile hat, sollte diese bitte mit Namen und Reparaturgrund versehen zur JHV mitbringen. 
Wer außerdem ein neues Hästeil benötigt, kann dies ebenfalls direkt an diesem Abend bestellen. 
Sollte eure Maske repariert oder ausgebessert werden müssen, bitte ebenfalls mitbringen. Unser Masken-
meister wird dann alles Weitere veranlassen. 
Um pünktliches und zahlreiches Erscheinen wird gebeten. 
Der Narrenrat 

NV Oberstadion Schlossberg-Hexa –  e.V. 
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Orgelkonzert „Auferstehung“ am 27. April in Obermarchtal 
Am Weißen Sonntag, 27. April um 17 Uhr konzertiert im Münster in Obermarchtal Peter Schleicher, Preisträ-
ger zahlreicher Wettbewerbe für Orgelimprovisation.  
Wir hören österliche Orgelwerke vom 17. bis zum 20. Jahrhundert wie „Heut triumphieret Gottes Sohn“ von 
Johann Sebastian Bach oder „Die Auferstehung Christi“ von Olivier Messiaen. Zudem wird Peter Schleicher 
über von den Konzertbesuchern gewünschte Osterlieder improvisieren. 
Der Eintritt ist 10 €, für Azubis und Studenten 5 € und für Schüler frei. Die Kasse öffnet 30 Minuten vor Kon-
zertbeginn.  
 
 

 
 

SGM Donaurieden/Dellmensingen -  SVU 
 
Am vergangenen Sonntag muss der SVU eine bittere und unnötige Niederlage verbuchen. Gegen die SGM 
Donaurieden/Dellmensingen verlor man auf auswärtigem Rasen mit 2:0. Auch die Reserve konnte an die 
zuletzt gute Form nicht anschließen und verlor ihr Spiel mit 2:1. 
Die erste Mannschaft begann ihr Spiel äußerst vielversprechend. Der SVU fand gut in die Partie und setzte 
in der Anfangsphase einige gefährliche Nadelstiche. Die SGM hielt jedoch von Beginn an körperlich stark 
dagegen und war besonders in den Zweikämpfen äußerst präsent – was den Spielfluss über weite Strecken 
der Partie erheblich beeinflusste. Trotzdem erspielte sich der SVU einige hochkarätige Chancen. Sowohl Sa-
muel Preg als auch Artur Lorenz konnten diese allerdings in der ersten Halbzeit nicht nutzen. So ging es tor-
los mit 0:0 in die Halbzeitpause. Die Elf hatte sich für die zweite Hälfte viel vorgenommen, wurde aber we-
nige Minuten nach Wiederanpfiff von der SGM geschockt. Nach einer guten Flanke nahm der gegnerische 
Stürmer den Ball per Direktabnahme volley und setzt den Ball perfekt in unser Tor. Ein Tor, das man so be-
stimmt auch nicht jeden Tag kassiert. Der SVU probierte dem Spiel seinen Stempel aufzudrücken, aufgrund 
einiger Fouls kam jedoch auch in der zweiten Halbzeit ein Spielfluss nur schwer zu Stande. In der 64. Minute 
wurde der Heimelf dann ein Eckball zugesprochen. Der Eckenschütze trat an und verwandelte direkt ins 
lange Eck zum 2:0. Der SVU kämpfte weiter und konnte den Ball sogar noch zweimal über die Linie bringen 
– in beiden Fällen entscheid der Schiedsrichter allerdings auf Abseits. Passend zu diesem Nachmittag, der 
bitterer für den SVU nicht hätte laufen können, vergaben die Blau-Weißen wenige Minuten vor Abpfiff auch 
noch einen Elfmeter. 
Der SVU verliert also das Spiel gegen die SGM aus Donaurieden/Dellmensingen mit 2:0. Dies wirft die 
Mannschaft im Aufstiegskampf etwas zurück. Bereits nächste Woche kann jedoch Wiedergutmachung ge-
leistet werden, denn es geht ins Spitzenspiel gegen die TSV Einsingen auf heimischem Rasen. Gespielt wird 
am Sonntag, den 13.04.2025 um 15:00 Uhr. Wir hoffen auf eure Unterstützung!  
 
 

Abteilung Tischtennis 
 
Ergebnisse vom letzten Spieltag: 
SV Unterstadion - TSV Erbach II             5:9 
SV Unterstadion II - TSG Rottenacker     9:4 
  

Nächster Spieltag: 
Samstag, 12.04.2025 
10:00 Uhr / Sport-Club Bach - SV Unterstadion (Jugend) 
18:30 Uhr / SC Berg III - SV Unterstadion II 
 
 

Kirchliche Mitteilungen der Evangelischen Kirchengemeinde Rottenacker 

 
 

Sonntag, 13. April 2025  
Wochenspruch für die Woche nach dem Palmsonntag:  

„Der Menschensohn muss erhöht werden, auf dass alle, die an ihn glauben,  
das ewige Leben haben.“  (Johannes 3, 14b-15) 

 
09:30 Uhr Gottesdienst mit Taufen von Malina und Mara Praßler (Pfarrer Reusch) 
   
Kinderkirche 
 

Konzert im Münster Obermarchtal 

SV Unterstadion – Abt. Fußball -  
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Montag, 14. April 2025 
19:00 Uhr Ökumenischer Frauentreff – Kreuzweg im Gemeindehaus  
 
Dienstag, 15. April 2025 
18:00 Uhr Glasieren Gruppe 1 
19:00 Uhr Passionsandacht (Pfarrer Reusch) 
19:45 Uhr Glasieren Gruppe 2 
 
Mittwoch, 16. April 2025 
15:00 Uhr Konfirmandenunterricht – Gottesdienstvorbereitung 
15:00 Uhr Basteln Krepppapierblumen Konfirmanden und Eltern 
19:00 Uhr Taizé-Gottesdienst 
20:00 Uhr Kirchenchorprobe 
 
Donnerstag, 17. April 2025 (Gründonnerstag) 
19:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Reusch) 
 
Freitag, 18. April 2025 (Karfreitag) 
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Reusch)  
09:30 Uhr Kinderkirche besucht den ökumenischen Kinder- und Familienkreuzweg in der katho-

lischen Kirche Rottenacker  
Das Opfer wird für „Hoffnung für Osteuropa“ erbeten. 
 
Samstag, 19. April 2025 
19:30 Uhr Hauptprobe für den Osterfrühgottesdienst 
 
 
Vorschau: 
Sonntag, 20. April 2025 
06:00 Uhr Ostermorgen – gestaltet von den Konfirmand*innen (Pfarrer Reusch) 
07:00 Uhr Osterfrühstück im Gemeindehaus 
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Projektchor (Pfarrer Reusch) 
10:45 Uhr Familiengottesdienst im Gemeindehaus (Pfarrer Reusch und Team) 
 
Montag, 21. April 2025 
09:30 Uhr Gottesdienst – Betrachtung der Osterkerze (Pfarrer Reusch) 
 

Ostermarkt 

Vielen herzlichen Dank 

allen, die mit ihren Bastelarbeiten, ihren Ideen, ihrer Zeit und ihrem Engagement, in der Be-
wirtung, ihrem Dabeisein und Mitfeiern dazu beigetragen haben, dass unser Ostermarkt wie-
der ein voller Erfolg war. 

Überwältigt waren wir auch von den vielen leckeren Kuchenspenden für den Nachmittag. 
 

 

Kreuzweg  
 

Ein Weg in verschiedenen Perspektiven 
Erleben Sie den Weg Jesu ans Kreuz aus neuen Blickwinkeln:  
Mit viel Musik, inspirierenden Texten und Begegnungen wollen wir gemeinsam in die tiefere 
Bedeutung der Passionsgeschichte eintauchen. 
Der Abend hat ein offenes Ende – mit der Einladung zum Verweilen und dem Angebot eine 
Osterkerze für die kommende Osterzeit zu gestalten! 
 
Wann: Montag, 14. April 2025 um 19 Uhr 
Wo: Gemeindehaus Rottenacker 
 
Herzliche Einladung mit uns diesen besonderen Moment zu erleben und sich auf den Weg des Glaubens zu 
begeben. 
 
Wir freuen uns auf Sie/Dich 
Ökumenische Frauen 
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Ostereierverkauf fürs Hospiz 
 
Am 13.04. verkaufen wir Ostereier nach dem ev. Gottesdienst. Sie finden uns im 
Pfarrhof. Der Erlös kommt dem Hospiz St. Martinus Alb-Donau zugute. 
Vorbestellungen sind möglich im Hospiz unter 07391/500290 
Bringen Sie nach Möglichkeit einen Transportbehälter mit. 
 

Taizégebet 

 

Herzliche Einladung zum ökumenischen Taizégebet am   
 
Mittwoch, 16. April um 19.00 Uhr in der St. Wolfgang Kirche Rottenacker 
Zur Ruhe kommen bei meditativer Musik und Texten, eine Zeit der Stille im Alltag und Gemeinschaft im Ge-
bet – Raum für das Gebet um Frieden und Versöhnung finden und Einstimmung auf die Ostertage. 
Nehmen Sie sich eine Stunde Zeit am Abend, um die wohltuende Atmosphäre von Klang und Wort aufzu-
nehmen und einen Ruhepunkt in dieser besonderen Zeit zu finden.  
Seelsorgeeinheit Donau-Winkel, Evangelische Kirchengemeinden Rottenacker und Munderkingen  

 

 
Unsere Kontaktdaten: 

Ev. Pfarramt  
Kirchstrasse 33 
89616 Rottenacker 
Tel.: 07393/2298 
Mail: Pfarramt.Rottenacker@elkw.de 

 
 

Kirchliche Mitteilungen für die Zeit vom  5. April  – 13. April 2024 
Katholische Kirche: Oberstadion - Hundersingen - Grundsheim - Unterstadion 
 

Hinweise und Mitteilungen  
 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Oberstadion 
Dienstag, Mittwoch, Freitag     9.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag    15.00 – 18.00 Uhr 

Homepage: 
Kirchengemeinde Munderkingen:   www.pfarrgemeinde-munderkingen.de 
Seelsorgeeinheit Donau-Winkel:  www.se-donau-winkel.de 
 
Pfarramt Oberstadion:   07357-555  Fax-Nr. 07357-921080, 
     E-Mail: stmartinus.oberstadion@drs.de     
Pfarramt Munderkingen:   07393-2282 Fax: 07393-953982,  
     E-Mail: stdionysius.munderkingen@drs.de  
 

Pfarrer Dr. Thomas Pitour   07393-2282 oder 07393-953977 
Pfarrer Michael Klug    07357/ 555 oder 07357/9205580 
Gemeindereferentin Sr. Luise Ziegler  07393-959902 

                        luise.ziegler@drs.de 
Pastoralreferentin Sr. Francesca Trautner 07393-959903 
      sr.francesca.trautner@gmx.de 
Seniorenbeauftragter Roland Gaschler  07391/758315 
      Roland.Gaschler@drs.de 
Gesamtkirchenpflege Jörg Schelhase  07393/959904 oder  
       GKG.Donau-Winkel@drs.de 
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Pfarrbüro Oberstadion geschlossen  
Das Pfarrbüro in Oberstadion ist von Gründonnerstag 17. April bis 25. April geschlossen. In dringenden Fäl-
len wenden Sie sich an das Pfarrbüro Munderkingen unter der Telefonnummer 07393/2282. In seelsorgeri-
schen Anliegen erreichen Sie Hr. Pfarrvikar Klug unter der Telefonnummer 07357/9205580. 
 
 

Kindergottesdienst in den Winkelgemeinden 
Am Sonntag 13. April (Palmsonntag) findet um 9.30Uhr ein Kindergottesdienst im Pfarrhaus in 
Hundersingen statt.  
Am Ostersonntag 20. April findet um 10.30Uhr ein Kindergottesdienst im Ulrika Stüble in Untersta-
dion statt. 

Im Rahmen des Osterwegs findet am Ostermontag um 10.00Uhr ein kindgerechter Emmausgang in Unter-
stadion in der Kirche statt. 
Wir freuen uns auf viele Kinder! 
Euer Kindergottesdienstteam 
 

 

 

Einladung zur Fußwaschung  
in der Abendmahlmesse am Gründonnerstag 

 

Liebe Gemeinde, 

am Gründonnerstag feiern wir das letzte Abendmahl Jesu mit seinen Jüngern – ein Moment tiefster Gemein-
schaft, Liebe und Hingabe. In diesem besonderen Gottesdienst erinnern wir uns nicht nur an das gemein-
same Mahl, sondern auch an die Fußwaschung, mit der Jesus seinen Jüngern ein Zeichen des Dienstes 
und der Demut gab. 

Auch in diesem Jahr möchten wir dieses Zeichen in unserer Abendmahlmesse lebendig werden lassen. Da-
her laden wir herzlich ein, an der symbolischen Fußwaschung teilzunehmen – sei es als aktiv Empfan-
gende(r) oder als passiv Mitfeiernde(r). Beide Formen der Teilnahme sind wichtige Elemente für den 
Vollzug der Gründonnerstagliturgie und damit für die Betrachtung des symbolischen Handels Jesu an 
seinen Jüngern.  

Jedoch benötigen wir hierfür Zwölf Freiwillige, die einen ihrer Füße für dieses Zeichen der Liebe Jesu 
zur Verfügung stellen. Bitte helfen Sie mit, dass dieses schöne Element in der Gründonnerstaglitur-
gie weiter existieren darf! 

Wenn Sie sich also vorstellen könnten, einen ihrer Füße am Gründonnerstag waschen zu lassen, 
dann melden Sie sich bitte gerne im Vorfeld im Pfarrbüro oder sprechen Sie das Seelsorgeteam an. Jede 
und jeder ist willkommen – es braucht kein besonderes Wissen, nur ein offenes Herz. 

Lasst uns gemeinsam dem Beispiel Jesu folgen und in der zeichenhaften Handlung der Fußwaschung 
seine Liebe zu uns Menschen sichtbar machen.  

Die Abendmahlmesse mit Fußwaschung findet am  
Donnerstag 17. April um 18.30 Uhr in Oberstadion statt.  

Herzliche Einladung an alle! 
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Herzliche Einladung zum Kreuzweg und zum Kinderkreuzweg  
In der Kirche St. Maria u. Selige Ulrika in Unterstadion findet am Karfreitag, 18. April um 9.30 Uhr ein Kreuz-
weg, gestaltet vom Freundeskreis der Seligen Schwester Ulrika Unterstadion e.V. statt.  
Anschließend um 10.30Uhr findet ein Kinderkreuzweg ebenfalls in Unterstadion statt. 
 
 
Karfreitag: Das Leben hingeben. 

Im Tod nimmt Gott Jesus zu sich. 
Hinein in die Liebe. 
Im Tod ruft Gott Jesus zu sich. 
Hinein ins Leben. 
 

Herzliche Einladung zu den Liturgien am Karfreitag, 18. April um 15.00 Uhr in den 
einzelnen Gemeinden. 
 

Karmette in Oberstadion 
Es ergeht auch herzliche Einladung zur Mitfeier der Karmette am Karfreitag,  
18. April um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche in Oberstadion. 
 

Osternachtfeier 
Am Samstag, 19. April 21.00 Uhr laden wir herzlich zur Osternachtsfeier nach Oberstadion ein. Wir versam-
meln uns zu Beginn der Feier vor der St. Martinus Kirche zur Segnung des Osterfeuers. 
 

Osterwasser 
Die Tauferneuerung in der Osternacht ist das Ziel der 40-tägigen Fastenzeit. Hier sagen wir jedes Jahr wie-
der von Neuem Ja zu unserem Glauben. Wie jedes Jahr wird in der Osternacht Weihwasser gesegnet, die-
ses Jahr wieder in kleine Fläschchen verpackt, die jeder Gottesdienstbesucher für sich und seine Familie mit 
nach Hause nehmen kann. Auch und gerade Menschen, die den Gottesdienst nicht selber mitfeiern können, 
sind eingeladen, sich ein solches Fläschchen mit Weihwasser nach Hause zu holen oder bringen zu lassen.  
So können Sie sich selber und Ihre Lieben mit diesem Weihwasser besprengen, sich daran erinnern, was 
uns Ostern sagt:  
Wir gehören durch unsere Taufe schon ins neue, österliche Leben, das Christus schenkt.  
Unser Glaube an den Auferstandenen soll erneuert werden, von ihm erbitten wir Gottes Segen und Gottes 
Frieden.  

Ostermontag Emmausgang 21.04.2025  
Herzliche Einladung zum diesjährigen Emmausgang am Ostermontag! 
Wir treffen uns um 6.00 Uhr vor dem Hauptportal der Pfarrkirche in Munderkingen zum Startimpuls. Der 
Weg führt dieses Jahr über Hausen und Unterwachingen. 
In Hausen werden wir um ca. 7.15 Uhr ankommen, in Unterwachingen um ca. 8.15 Uhr. 
Unser Ziel ist, um 9 Uhr in Emerkingen zu sein, wo wir mit einem leckeren Frühstück empfangen werden. 
Um 10.00 Uhr feiern wir dann die Eucharistie in der Pfarrkirche Emerkingen. 
Der Weg ist ca. 8 km lang. Die reine Gehzeit ist ca. 1 Stunde 50 Minuten. 
Bitte Gotteslob mitbringen! 
 

Glocken verstummen in der Fastenzeit 

Am Gründonnerstag beim feierlichen Gottesdienst zum letzten Abendmahl erklingen die 
Glocken unserer Kirchen zum letzten Mal um dann bis zum Auferstehungsgottesdienst in 
der Osternacht zu schweigen.  
In dieser „glockenlosen“ Zeit übernehmen unsere Ministranten mit ihrem sehr wertvollen 
Dienst das Glockenläuten. Frühmorgens machen sie sich im Kalten und Dunklen auf den 

Weg mit ihren Rätschen um dieses Geläut zu ersetzen.  
Die Rätschen sind Holzkästen, die durch das Drehen einer Kurbel zum Klingen gebracht werden. Dies ist gar 
nicht so einfach, es braucht ganz schön viel Kraft und Ausdauer, da die Holzplättchen im Inneren sich sonst 
nicht schnell genug bewegen um zu schlagen und dadurch zu klingen. Diesen Dienst erfüllen unsere Minist-
ranten zweimal frühmorgens (Karfreitag und Karsamstag) beim Rätschen von Haus zu Haus und dann auch 
zu den verschiedenen Gebets- und Gottesdienstzeiten, wozu sie sich bis auf den Glockenturm begeben.  
Dies ist nicht selbstverständlich und wir sollten dankbar sein, dass unsere Minis das nach wie vor mit viel 
Freude verrichten. In vielen Gemeinden gibt es diese Tradition schon lange nicht mehr, da sich niemand be-
reit erklärt, dieses zu tun.  
Also heißen wir unsere Ministranten herzlich willkommen vor unseren Häusern. Und honorieren ihren wert-
vollen Dienst mit einer kleinen Anerkennung in Form von Geld oder Sachspenden (Süßes), wenn sie am 
Karsamstag fürs „Osterei“ sammeln. Hierzu kommen Sie nochmals vor jedes Haus. 
Vielen Dank!   
(Für den Text: Susanne Wiedmann) 
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Mitsängerinnen und Mitsänger für Projektchor gesucht! 
Anlässlich der Sternwallfahrt an Christi Himmelfahrt, soll ein Projektchor 
unter der Leitung von Hr. Joachim Rampf gegründet werden.  
 
Die erste Probe findet am Mittwoch  
23. April um 19.30Uhr in Unterstadion in der  
St. Maria und Seligen Ulrika Kirche statt. 

 

Das Ziel des Projektchores:  
Der Projektchor gestaltet und umrahmt den Gottesdienst der Sternwallfahrt am Donnerstag 29. Mai in Unter-
stadion musikalisch. Mitmachen kann jede und jeder, ob mit oder ohne Chorerfahrung. 
Die weiteren Proben finden an folgenden Terminen statt: 
Mittwoch 30.04.(?), Mittwoch 07.05., Mittwoch 14.05., Mittwoch 21.05. und am Mittwoch 28.05. immer ab 
19.30 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, wir freuen uns über alle die bei diesem Projektchor dabei sind.  

Singen für die Seele! 
Falls Sie noch Fragen zu diesem Projektchor haben, können Sie gerne Hr. Rampf unter der Telefonnummer 
0176/47276981 kontaktieren.  

Herzliche Einladung zum  
ökumenischen Taizégebet am   
 

Mittwoch, 16. April um 19.00 Uhr in der St. Wolfgang Kirche Rottenacker 
Zur Ruhe kommen bei meditativer Musik und Texten, eine Zeit der Stille im Alltag und Gemeinschaft im Ge-
bet und Einstimmung auf die Ostertage. 

Nehmen Sie sich eine Stunde Zeit am Abend, um die wohltuende Atmosphäre von Klang und Wort aufzu-
nehmen und einen Ruhepunkt in dieser besonderen Zeit zu finden.  
Seelsorgeeinheit Donau-Winkel, Evangelische Kirchengemeinden  
Rottenacker und Munderkingen  
 

Freundeskreis Selige Ulrika   

Pilger & Pilgerinnen der Hoffnung 
Lassen Sie sich von der seligen Schwester Ulrika Nisch und ihrer Botschaft der Liebe 
berühren. Wir laden Sie ein, eine (Tages-)Etappe oder mehrere Etappen auf dem  
Ulrikaweg zu pilgern. 

Das gemeinsame Unterwegssein eröffnet neue Wege zu sich selbst, zu anderen und zu Gott. Impulse, Ge-
bete, Zeiten der Stille und des Austausches geben Raum für Besinnung und Inspiration. Unter dem Leitge-
danken „Pilger und Pilgerinnen der Hoffnung“ führen Dieter Schweikert-Skodda, Vorsitzender des Ulrika-
Freundeskreises Unterstadion und Schwester Benedicta Maria Kramer vom Kloster Hegne Sie durch eine 
inspirierende Pilgerwoche. 
An- und Abreise sowie Verpflegung und Übernachtung sind selbst zu organisieren. Bei Teilnahme an mehr 
als zwei Etappen ist ein begrenzter Gepäcktransport möglich. Hunde können in dieser Pilgergruppe leider 
nicht mitgenommen werden. 
Anmeldeschluss: 28. April 2025 
Teilnahmegebühr: 10 - 30 €/Tag nach Selbsteinschätzung  
Bitte beachten: 
Weitere Informationen & Anmeldung 

Theosius Akademie, Konradistraße 2a, 78476 Allensbach-Hegne, +49 7533 807 700 oder unter info@theodosius-akademie.de 
 
„Markt“frühstück in Munderkingen 
für jeden / alle / GROß /    klein / jung / alt 

 jeden 3.Freitag, 
 am 11.04.2025, um 8.30 Uhr 
 Gemeindehaus St. Michael, Kirchhof 2, Munderkingen 

   1. Stock (Aufzug vorhanden) 
(es braucht nur der kleine Geldbeutel mit) 
Mit 1,- Euro sind sie dabei! 

 Schauen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie  
     Ihr Kaffeeteam 
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Aufruf zur Solidarität mit den Christen im Heiligen Land 
(Palmsonntagskollekte 2025) 
Liebe Schwestern und Brüder,  
liebe Gemeinde, wie in jedem Jahr ist die Kollekte am Palmsonntag für die Christen im Heiligen Land be-
stimmt. Insbesondere seit dem 7. Oktober 2023 haben Terror und Krieg dort vielen Menschen den Tod ge-
bracht; Angst und Hass machen ein Zusammenleben unmöglich. Die Gräben scheinen unüberbrückbar, jede 
Perspektive auf Dialog und Verständigung scheint utopisch.  
Und doch gibt es Menschen, die aufeinander zugehen und dabei religiöse, ethnische und nationale Grenzen 
überwinden. Es sind Christen, Juden und Muslime, die sich trotz aller Widerstände als Brückenbauer für Ver-
ständigung und Versöhnung engagieren. Im zwischenmenschlichen und interreligiösen Dialog setzen sie 
sich dafür ein, dass ein gesellschaftliches Miteinander wieder möglich wird.  
 
„Schritt für Schritt. Aufeinander zugehen“ – so lautet das Motto der diesjährigen Palmsonntagskollekte. Mit 
ihr unterstützen wir Projekte und Initiativen des Deutschen Vereins vom Heiligen Lande und der Franziska-
ner im Heiligen Land, insbesondere auch im Bereich der Dialog- und Versöhnungsarbeit. Mit unserer Hilfe 
wollen und können wir dort den Frieden fördern, wo die Gewalt so viele Wunden gerissen und Trauer hinter-
lassen hat.  
 
Wir Bischöfe bitten Sie ganz herzlich um Ihre Anteilnahme, um Ihr Gebet und auch um Ihre Spende für die 
Menschen im Heiligen Land. 
 
 

Jahresprogramm 2025 der Dekanatsgeschäftsstelle 
Regelmäßig finden Sie Informationen zu aktuellen Aktionen des Dekanats Ehingen/Ulm an unserer Pinn-
wand vor den Kirchen der Seelsorgeeinheit Donau/Winkel. 
 
 

Gottesdienste i.d. Seelsorgeeinheit „Donau-Winkel 

 
Samstag 12. April 
18.30Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
18.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
 
Sonntag 13. April 
9.00Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
9.00Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
9.00Uhr Wort-Gottes-Feier  

Familiengottesdienst Rottenacker 
9.30Uhr Wort-Gottes-Feier Hundersingen 
 Kindergottesdienst im Pfarrhaus  
10.30Uhr Eucharistiefeier Oberstadion  
10.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
10.30Uhr Wort-Gottes-Feier Hausen a. B.  
18.30Uhr Fatima Rosenkranz Kapelle Mundeldingen 
 
Montag 14. April 
17.00Uhr Rosenkranz Unterstadion 
18.30Uhr Rosenkranz Pfarrhof Oberstadion 
 
Dienstag 15. April 
10.00Uhr ökumenischer Gottesdienst St. Sebastian Rottenacker 
18.30Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
 
Donnerstag 17. April 
18.00Uhr Abendmahlmesse anschl. Betstunde Munderkingen 
18.30Uhr Abendmahlmesse anschl. Betstunde Oberstadion 
19.30Uhr Abendmahlmesse anschl. Betstunde Emerkingen 
21.00Uhr bis 6.00Uhr Eucharistische Anbetung Unterstadion 

 
Freitag 18. April 
9.30Uhr Kreuzweg Unterstadion 
10.00Uhr Kreuzweg für Familien Rottenacker 
10.00Uhr Kinderkreuzweg Hausen a. B. 
10.00Uhr Kreuzweg Emerkingen 
10.00Uhr Kreuzweg Munderkingen 
10.30Uhr Kinderkreuzweg Unterstadion 
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15.00Uhr Karfreitagsliturgie Oberstadion 
15.00Uhr Karfreitagsliturgie Grundsheim 
15.00Uhr Karfreitagsliturgie Hundersingen 
15.00Uhr Karfreitagsliturgie Unterstadion 
15.00Uhr Karfreitagsliturgie Munderkingen 
15.00Uhr Karfreitagsliturgie Emerkingen 
15.00Uhr Karfreitagsliturgie Unterwachingen 
18.00Uhr Karmette Oberstadion 
18.00Uhr Karmette Munderkingen 
 
Samstag 19. April 
20.30Uhr Osternachtfeier Munderkingen 
21.00Uhr Osternachtfeier Oberstadion 
 
Sonntag 20. April 
9.00Uhr feierl. Hochamt Grundsheim 
9.00Uhr feierl. Hochamt Rottenacker 
9.00Uhr Wort-Gottes-Feier Emerkingen 
10.30Uhr feierl. Hochamt Unterstadion 
 Kindergottesdienst im Ulrika Stüble  
10.30Uhr feierl. Hochamt Munderkingen 
10.30Uhr Wort-Gottes-Feier Hausen a. B. 
18.00Uhr feierl. Vesper Munderkingen 
 
Montag 21. April 
9.00Uhr Eucharistiefeier Hundersingen 
 mit Ehrung der Kirchenchormitglieder 
6.00Uhr Vor dem Hauptportal der Pfarrkirche in Munderkingen 

Emmausgang von Munderkingen nach Emerkingen (Bitte Gotteslob mitbringen)  
10.00Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
10.30Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
 

G o t t e s d i e n s t e  
 

Pfarrgemeinde St. Martinus, Oberstadion 
 

Palmsonntag 
Sonntag 13. April 
10.30Uhr Segnung der Palmen im Pfarrhof,  

 Segnung der Skulpturen, Palmen und des Ostereierwegs 
anschl. Prozession zur Kirche und Eucharistiefeier 

 
Gründonnerstag 
Donnerstag 17. April 
18.30Uhr Abendmahlmesse 

anschl. Betstunde in der Gruft 
 
Karfreitag Fast und Abstinenztag 
Freitag 18. April 
15.00Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu und Kreuzverehrung 
18.00Uhr Karmette 
 
Karsamstag Tag der Grabesruhe des Herrn 
Samstag 19. April 
21.00Uhr Osternachtfeier mit Segnung der Osterspeisen 
 
Ostermontag 
Montag 21. April 
10.30Uhr Eucharistiefeier 
 
 

Marienkapelle Mundeldingen 
 
Palmsonntag 
Sonntag 13. April 
18.30Uhr Fatima Rosenkranz 
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Pfarrgemeinde St. Johannes Baptist, Hundersingen 
 
Palmsonntag 
Sonntag 13. April 
9.30Uhr Wort-Gottes-Feier 
 Kindergottesdienst im Pfarrhaus 
 
Karfreitag Fast und Abstinenztag 
Freitag 18. April 
15.00Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu und Kreuzverehrung 
 
Ostermontag  
Montag 21. April 
9.00Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet vom Kirchenchor 
 Ehrung der Kirchenchormitglieder 
 

Pfarrgemeinde St. Maria u. Selige Ulrika, Unterstadion 
 
Palmsonntag 
Sonntag 13. April 
9.00Uhr Segnung der Palmen anschließend  
 Eucharistiefeier 

Wie bereits in den vergangenen Jahren erhält jedes Kind mit einem Palmen eine Palmbre-
zel. Weiter Palmbrezeln stehen zum Kauf bereit. 
Wir freuen uns auf viele Palmträger. 

 
Gründonnerstag 
Donnerstag 17. April 
21.00Uhr   Eucharistische Anbetung 
bis 6.00Uhr    
 
Karfreitag Fast und Abstinenztag 
Freitag 18. April 
9.30Uhr Kreuzweg gestaltet vom Freundeskreis der Seligen Schwester Ulrika Nisch 
10.30Uhr Kinderkreuzweg 
15.00Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu mit Kreuzverehrung 
 
Ostersonntag Hochfest der Auferstehung des Herrn 
Sonntag 20. April 
10.30Uhr feierl. Hochamt mit Segnung der Osterspeisen 
 
 

Pfarrgemeinde St. Martinus, Grundsheim 
 
Vorabend Palmsonntag 
Samstag 12. April 
18.30Uhr Segnung der Palmen anschließend  
 Eucharistiefeier 
 Mini: Tabea, Lorena 
 
Dienstag 15. April 
18.00Uhr Rosenkranz 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 Mini: Theo, Finja 
 
Karfreitag Fast und Abstinenztag 
Freitag 18. April 
15.00Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu und Kreuzverehrung 
 Mini: alle 
 
Ostersonntag Hochfest der Auferstehung des Herrn 
Sonntag 20. April 
9.00Uhr feierl. Hochamt mit Segnung der Osterspeisen 
 Mini: alle 
 


